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Zitat von Quittengelee

@golum :

https://www.colorado.edu/asmagazine/201…oze-study-finds

Und auch hier ist die Rede von long-term alcohol use, also beantwortet das immer noch
nicht meine ursprüngliche Frage, inwieweit sich der Einfluss von Alkoholkonsum auf die
Entwicklung des jugendliche Hirns viel schlimmer auswirkt.

Ich zitiere mal diesen Satz ganz explizit: The study found that alcohol use was
significantly associated with a decrease in gray matter size and white matter
integrity, particularly for adults who may have decades of exposure.

particularly = besonders. Also besonders für Erwachsene mit jahrzehntelangem Konsum.

Die Behauptung, die in den Raum gestellt wurde, war eine andere!

Also weiterhin die Bitte: Ich schrieb ganz am Anfang von der jugendlichen Hirnentwicklung. Da
kam die Replik, dass Alkohol viel gefährlicher sei als Cannabis. Bitte für diesen Ausgangspunkt
den Beleg liefern, dass ein vergleichbarer(!) Konsum von Alkohol in diesem Alter eine sehr viel
größere Gefahr für die Hirnentwicklung ist.

Ich schrieb:

Zitat

Das Zeugs ist für die Hirnentwicklung von Jugendlichen eine große Gefahr.

Die Replik war:

Zitat

Alkohol ist die viel grössere Gefahr.

Und bitte nicht wieder den Gelegenheitstkiffer mit dem Vollrauschsäufer gleichsetzen oder wie
in dem Artikel als wichtige conclusio auf das jahrzehntelange Trinken verweisen.
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